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Zum Geleit von Georg Stadler

Hartnäckig kämpft der Winter ge-
gen den Frühlingsbeginn an. Immer 
wieder, wenn das Wetter erste Früh-
jahrssignale schickt und wir unsere 
Boote aus dem Winterlager holen 
möchten, kehrt der Winter mit vol-
ler Härte zurück und es stürmt und 
schneit, frostige Temperaturen in-
klusive. 

Dazu kommt das permanente Auf 
und Ab der Pandemie und die damit 
verbundenen, immer lästiger wer-
denden Beschränkungen.

Der Start in die neue Saison ge-
staltet sich daher auch für unsere 
neuen Restaurant-Pächter, Manuela 
und Herbert Reindl, alles andere als 
einfach. Im April war ein normaler 
Betrieb des Restaurants leider noch 
nicht möglich. Unsere Pächter bie-
ten die Möglichkeit, eine Auswahl 
von Gerichten aus der Speisekarte 
und diverse Pizzen als Take-away zu 
bestellen. 

Einzig unsere jungen Seglerin-
nen und Segler durften lt. Corona-
Verordnung erste Segeltage und 
Trainingseinheiten bestreiten. Für 
die nötigen Vorbereitungen, einen 
raschen Beginn des Clublebens 
zu ermöglichen, sobald dies wie-
der in vollem Umfang erlaubt ist, 
möchte ich mich beim Vorstand, 
besonders bei Heinz Moche, sehr 

herzlich bedanken. Im Namen des 
gesamten UYC Wolfgangsee darf 
ich Heinz Moche eine rasche und 
vollständige Genesung von seiner                                                                 
Corona-Infektion wünschen.

Ich bedanke mich auch bei Ihnen, 
sehr geehrte Clubmitglieder, für ihr 
Verständnis und die Rücksichtnah-
me der erschwerten Verhältnisse. 
Aktuell ist ein Ende der Beschrän-
kungen noch nicht absehbar. Ich 
möchte Euch sehr bitten, weiterhin 
die Regeln zu beachten. 

Das disziplinierte Verhalten auf 
dem Clubgelände trägt sicher dazu 
bei, dass wir die Segel bald wieder 
setzen können und unser Segel-
revier in vollen Zügen genießen zu 
können. 

Schriftführerin Tina Moser hat in 
Zusammenarbeit mit Grafikerin Kon-
stanze Kitt unserer Vereinszeitung 
einen neuen „Look“ verpasst; ich 
finde diese moderne Aufmachung 
äußerst gelungen und danke im Na-
men des gesamten Vereins für die 
neue Optik.

Eine gute Saison, viel Wind und 
Gesundheit, wünscht Euch allen,

Liebe Club-Mitglieder!

Georg Stadler
Präsident
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S p o r t  i n  P a n d e m i e - Z e i t e n

Der internationale Regattazirkus 
findet aktuell de facto nicht statt, 
die traditionsreichen Frühjahrsklas-
siker „Princess Sophia“ auf Mallorca, 
die „Semaine Olympique Française“ 
vor Hyères/Südfrankreich oder die 
Kieler Woche wurden bereits abge-
sagt bzw. in den Herbst verschoben. 
Auch das übliche „Kontinent-Hop-

ping“ der Nationalmannschaft wäh-
rend der Wintermonate war natür-
lich nicht möglich, das Nationalteam 
verbrachte den Winter überwiegend 
in Vilamoura/Portugal, einer Som-
merdestination, die im Winter wenig 
besucht ist, in gemieteten Apparte-
ments. Unsere 49er-Crew Keanu 
Prettner/Jakob Flachberger (als 

Mitglieder der ÖSV-Nationalmann-
schaft) bildeten mit den Weltrang-
listen-Ersten Bildstein/Hussl eine 
Wohngemeinschaft und trainierten 
im Kreis einer elitären Trainingsgrup-
pe zahlreicher Spitzenteams aus 
mehreren Nationen. Über die Koch-
künste unseres Duos ist leider nichts 
bekannt.

Sport in Pandemie-Zeiten,
es geht in die Verlängerung, also in die 2. Corona-Saison …
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Die internationale Trainingsge-
meinschaft umfasste ca. 30 Boote, es 
wurden auch immer wieder Regat-
ten organisiert. Unsere Jungs konn-
ten ihre Leichtwind-Performance 
verbessern, bei Mittelwind (im Be-
reich von 10-16 Knoten) halten sie 
nach eigener Einschätzung bereits 
mit der Weltspitze mit. Im Jänner 
2021 herrschten vor Vilamoura zahl-
reiche Segeltage bei Starkwind mit 
entsprechender Welle, im Februar 
passierte dann leider das Malheur: 
Keanu erleidet beim Training einen 
Bänderriss im Knöchel sowie einen 
Teilabriss des Schienbeinmuskels. 
Nach 6 Wochen Segelpause und 
intensiver Physiotherapie ist er mitt-
lerweile wieder schmerzfrei und be-
lastbar. Die Saisonziele 2021 werden 
ehrgeizig definiert: eine Medaille bei 
der U23-WM im Juli sowie das Errei-
chen der Goldflotte (Top 25) bei der 
im Oman stattfindenden WM im No-
vember.

Der einzige internationale Wett-
kampf im heurigen Frühjahr fand 
auf Lanzarote statt, der ÖSV war mit 

zwei Booten (Bildstein/Hussl 6. bzw. 
Frank/Abicht 15.) in den Skiff-Klassen 
vertreten. Es ist durchaus möglich, 
dass die Teilnehmer an den olympi-
schen Segelwettbewerben (falls die 
olympischen Spiele in Japan statt-
finden, was keinesfalls als gesichert 
angesehen werden kann) ohne jeg-
liche Regattapraxis 2021 anreisen. 
Ziemlich seltsam, Pandemie eben.

Unser Damenteam im National-
team, Laura Schöfegger/Anna 
Boustani, hat ihre gemeinsame Se-
gellaufbahn aus einem erfreulichen 

Grund beendet:  Anna ist vor kur-
zem erstmals Mutter geworden, auf 
diesem Wege: Alles Gute! 

Laura ist nach wie vor Teil des 
ÖSV-Teams, sie möchte weiter Spit-
zensport betreiben, bevorzugt im 
49erFX mit einer neuen Segelpart-
nerin, möglich ist auch ein Wechsel 
in den 470er. Die 470er-Klasse wird 
als olympische Klasse nach diesen 
Spielen als Mixed-Klasse gesegelt,  
d.h. alle Nationen werden ihre 
Mannschaften, bestehend aus ei-
nem weiblichen und männlichen 
Sportler, neu zusammenstellen.

In unserem Clubgelände ist seit 
Mitte März 2021 Segeln unter be-
stimmten Voraussetzungen erlaubt, 
die genauen Regeln sind auf unse-
rer Homepage, jener des ÖSV sowie 
im Schaukasten aktuell verfügbar. 
Grundsätzlich gelten alle Regeln wie 
ansonsten auch, also Abstand hal-
ten, keine Gruppenbildung, Masken-
pflicht in geschlossenen Räumen, 
das Clubrestaurant unterliegt den 
aktuellen Gastronomie-Regeln.

S p o r t  i n  P a n d e m i e - Z e i t e n

Schöfegger/Boustani

Quelle: SN vom 13. April 2021
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Die Durchführung von Veranstal-
tungen (Stand Mitte April 2021) ist 
aktuell untersagt, darunter fallen 
neben Trainings und Regatten auch 
Aus- und Weiterbildungen sowie 
Vorträge aller Art. Ausnahmen gibt 
es für Spitzensportler und für Seg-
ler unter 18 Jahren unter Einhaltung 
eines Präventionskonzepts.

Natürlich ist auch unsere Jugend-
abteilung in der Sportausübung 
stark eingeschränkt. Das Ostertrai-
ningslager in Slowenien wurde so 
wie im Vorjahr abgesagt, der Trai-
ningsstart erfolgte daher am Wolf-
gangsee. 

Näheres finden Sie auf den Ju-
gendseiten.

S p o r t  i n  P a n d e m i e - Z e i t e n

Quelle: SN vom 
19. April 2021
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Ein Ausblick auf den Segelsom-
mer 2021 ist nur schwer möglich. 
Wann werden Wettkämpfe – und 
damit die Ausrichtung von Regat-
ten – wieder erlaubt sein? Im Freien 
möglicherweise früher als bei In-
door-Wettkämpfen. Wann werden 
die Reisebeschränkungen so gelo-
ckert, dass wir wieder ausländische 
Gäste begrüßen dürfen und selbst 
im Ausland segeln dürfen? Wird ein 
negativer Corona-Test oder eine 
Impfung Voraussetzung für die Teil-
nahme an Regatten? Können wir 
den Brunnwindcup in gewohnter 
Art und Weise heuer durchführen? 
Wann gibt es wieder ein Vereinsle-
ben, so wie wir es kennen?

Viele Fragen, wenig Antworten. 
Der Weg aus der Krise ist steiniger, 
als wir uns das vor einem Jahr vor-
stellen konnten. 

Letzte Meldung zur Pandemie-
Situation:

Die Regatten im Mai 21 wurden 
verschoben, da aufgrund der Lock-

down-Maßnahmen wie geschlos-
sene Gastronomie und Hotelerie 
sowie den geltenden Reisebe-

schränkungen für ausländische Re-
gattagäste eine Durchführung nicht 
sinnvoll war.

S p o r t  i n  P a n d e m i e - Z e i t e n
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Leider hat uns die Pandemie nach 
wie vor fest im Griff!

Trotzdem sind seit 15. März 2021 
wieder Jugendtrainings im Freien 
erlaubt, worüber unsere motivierten 
Nachwuchssegler und Trainer sehr 
glücklich sind. Den ersten Trainings-
start am 19. März mussten wir leider 
aufgrund des massiven Winterein-
bruchs und den neuerlichen Schnee-
massen, pünktlich zum Frühlingsbe-
ginn, verschieben.

Die Prognosen für die Osterwoche 

sahen da zum Glück freundlicher aus 
und unsere Hoffnungen auf einen 
guten Saisonstart, der den Auftakt 
in eine gesunde, sichere und erfolg-
reiche Saison bringt, wurden weit 
übertroffen. Voll motiviert trainierte 
unser Nachwuchs bei leichten bis 
mittleren Winden und konnte das 
Gefühl für das Boot wiedererlangen.

Sehr erfreulich ist, dass wir heuer 
3 Trainingsgruppen für die verschie-
denen Leistungs- bzw. Altersstufen 
haben und dass unser Club wieder 
in allen Jugendbootsklassen und im 
Surfen vertreten sein wird. Alle Trai-
nings finden unter Berücksichtigung 
eines Covid-19-Präventionskonzepts 

und der Einhaltung der aktuellen ge-
setzlich vorgegebenen Sicherheits-
maßnahmen, sowie den Empfehlun-
gen des ÖSV statt.

Im Sommer hoffen wir, dass unse-
re geplanten Jugendwochen wieder 
stattfinden können. Neu in diesem 
Jahr ist, dass es je eine Woche für An-
fänger und Fortgeschrittene geben 
wird. Genaueres entnehmt ihr bitte 
den jeweiligen Ausschreibungen!

Ich freue mich schon auf eine 
spannende und hoffentlich segelrei-
che Saison mit euch!

Liebe Grüße
Yvonne

J u g e n d

Los geht’s, Segel setzen
Hallo, alle zusammen!
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Die beiden Strobler starteten ge-
meinsam ihre ersten Segelversuche 
im Optimisten im Rahmen der Jüngs-
tenwoche 2008 im UYC Wolfgang-
see. 2009 folgte die erste Regatta in 

Heimatrevier. In den Bootsklassen 
Zoom8 und Laser Radial weckten 
erste Stockerlplätze ihren Ehrgeiz 
und förderten die Segelleidenschaft. 

Es folgten zahlreiche Meistertitel 
im Nachwuchs und der Allgemeinen 
Klasse sowie die Aufnahme in das 
ÖSV-Jugendnationalteam. Das High-
light lieferte Keanu im Jahr 2018, 
als er den U23-Weltmeistertitel im 
49erFX gewinnen konnte und Erfol-
ge bei der Red Bull Foiling Generati-
on mit dem Mondseer Niklas Haberl 
feierte. 

Seit 2019 bilden Jakob und Keanu 
ein Team und haben als ambitionier-
tes Ziel die olympischen Segelbe-
werbe 2024 im Fokus.

Keanu Prettner/Jakob Flachberger 
gewinnen im April 21 vor Barcelona 
die spanische Meisterschaft im 49er!

J u g e n d  |  V o r g e s t e l l t

Vorgestellt
unsere starken Nachwuchssegler im Portrait

Keanu Prettner/Jakob Flachberger
(Jg. 1999)

Werdegang: Optimist, Zoom8, Laser Radial, 49er
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J u g e n d  |  V o r g e s t e l l t

Johanna Böckl
(Jg. 2004)

Werdegang: Optimist, RS Feva, Zoom8, Laser Radial

Auch Johanna kam mit 8 Jahren 
durch die Jüngstenwoche im UYC 
Wolfgangsee zum Segeln, es machte 
ihr so viel Spaß, dass sie den ganzen 
Sommer das angebotene Training 
besuchte. Sie beschloss, das Regat-
tasegeln ernsthaft zu betreiben, mit 
11 Jahren segelte sie bereits mehr als 
100 Tage im Jahr und nahm an 12 Re-
gatten teil. 

Es folgte das erste Wintertraining, 
erste Siege und Meistertitel im Op-
timist und der überraschende Ge-
winn des U13-Weltmeistertitels (mit 
Benjamin Kogard) im RS Feva am 
Ijselmeer (Holland). Bedeutende Er-
folge im Optimist waren der Sieg bei 
den Mädchen bei der Osterregatta 
in Portoroz (Slowenien) und zwei 
EM-Teilnahmen, danach folgte der 
Wechsel in den Laser Radial. 

Die SSM-Schülerin fühlt sich im 
Laser richtig wohl, 2 Jugendmeister-
Titel und der Sieg beim Laser-Grand-
Prix 2020 (auch gegen männliche 
Konkurrenz) belegen dies deutlich. 

Ein 6. WM-Rang 2019 in der Zoom8-
Klasse als „Gastseglerin“ runden die 
erfreuliche Bilanz ab.

Die aktuelle Pandemie-Situation 
stellt natürlich auch die Nachwuchs-
segler vor Probleme. Trotz der Rei-
seeinschränkungen konnte der ÖSV 
einen Trainingsbetrieb im Laser in 
der kalten Jahreszeit sicherstellen; 
im Herbst wurde in Campione am 
Gardasee gesegelt, die Trainings im 
Winter wurden in Kroatien (Opatija, 
Primosten, Split) und Izola (Slowe-
nien) abgehalten. Die Trainingslager 
finden alle sehr spontan und kurz-

fristig statt, es erfordert große Flexi-
bilät von Johanna und ihrer Familie.

Fernziel von Johanna ist die Teil-
nahme an olympischen Spielen!
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Größter Erfolg von Benjamin vor 
dem 420er war 2017 der Gewinn 
des U13-WM-Titels im RS Feva (mit 
Johanna Böckl), Balbina qualifizierte 
sich 2016 für die EM im Optimist.

Die gemeinsame Segellaufbahn 
im 420er begannen die beiden zu-
nächst in umgekehrten Positionen 
im Boot, also Balbina am Steuer und 
Benni im Trapez. Irgendwann haben 
sie dann die Positionen an Bord ge-
tauscht und konnten 2020 einige 
schöne Erfolge feiern. Platz 8 (25 
Boote) bei den Kroatischen Meister-
schaften vor Zadar (Kroatien) und 
ein 9. Platz (27 Boote) beim „Kereked 
Youth Cup“ am Balaton (Ungarn), 
zeugen vom seglerischen Potential 
der beiden. National erreichten sie 
einen 4. Platz bei den ÖJM am Atter-
see und Rang 3 in der österreichi-
schen Bestenliste.

Die Segelsaison wurde in Izola 
(Slowenien) mit einem Trainingsla-
ger gestartet, der weitere Trainings-
betrieb wird in Österreich erfolgen. 

Sportliches Ziel für heuer ist die 
Teilnahme an EM oder WM und eine 
Top-3-Platzierung bei den österrei-
chischen Jugendmeisterschaften.

J u g e n d  |  V o r g e s t e l l t

Benjamin Kogard/Balbina Kloiber
(Jg. 2004 bzw. 2005)

Werdegang: Optimist, RS Feva, 420er

Kogard/Kloiber (li)



11 

J u g e n d

Ausschreibung UYCWg Jugendwoche  
für Anfänger

Klasse:  Optimist
Termine:  19.07. – 23.07.2021
Ort: UYC Wolfgangsee
Programm: Bootshandling, Bootsführung, Trainingswett- 
 fahrten, Theorie, etc.
Kursgebühr: 70 € Mitgliedsbeitrag exklusive Leihgebühren
 (Leihgebühren: Opti 60 €, Neopren 10 €,   
 Schwimmweste 10 €)
Anmeldung:  Jugendreferentin UYCWg
 office@uyc-wolfgangsee.at
 Betreff: „Jugendwoche Anfänger“
 (Name und Alter angeben!)
Anmeldeschluss: 15.06.2021

Teilnahmeberechtigung:
Teilnahmeberechtigt sind alle (ab ca. 7–8 Jahren), die sich für 

den Segelsport interessieren, sowie Mitglieder des UYC Wolf-
gangsee und deren Angehörige.

Der Fokus liegt dabei auf dem Regattasport bzw. der sportli-
chen Ausübung des Segelns.

Da der Yachtclub keine Segelschule ist, müssen die Kursteil-
nehmer aus rechtlichen Gründen Mitglieder im UYCWg sein bzw. 
werden.

Anmeldeformular, Haftungsausschluss, sowie Informations-
blatt zum Ablauf der Jugendwoche werden nach zeitgerecht 
erfolgter schriftlicher Anmeldung via E-Mail an die Teilnehmer 
gesendet. 

Achtung die Teilnehmerkapazitäten sind begrenzt!
Allgemeine Teilnahmebedingungen:
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Die Veranstalter, die 

Kursleitung als auch die Trainer haften nicht für Schäden und Un-
fälle, die durch Nichtbeachten von Anweisungen entstehen kön-
nen. Bei mehrmaligem Zuwiderhandeln gegen Anweisungen 
der Kursleitung oder der Trainer behalten sich diese vor, den be-
treffenden Teilnehmer von der weiteren Teilnahme an der Veran-
staltung, nach erfolgter Rücksprache mit den Eltern/Erziehungs-
berechtigten, auszuschließen.

Die Clubordnung des UYC Wolfgangsees ist einzuhalten und 
den Anweisungen des Vorstandes Folge zu leisten.

Aufsichtspflicht:
Die Aufsichtspflicht seitens des Veranstalters beginnt mit dem 

Treffpunkt am jeweiligen Veranstaltungstag und endet am jewei-
ligen Veranstaltungstag, sobald der Veranstaltungstag seitens 
der Kursleitung offiziell beendet wird. Das Verlassen der Veran-
staltung während der Mittagspause ist nur zulässig, sofern dies 
mit der Kursleitung bzw. den Trainern vereinbart wurde und der 
jeweilige Kursteilnehmer vom Erziehungsberechtigten zu Be-
ginn der Pause übernommen und nach der Pause wieder in die 
Obhut des Trainers übergeben wird.

Ausschreibung UYCWg Jugendwoche  
für Fortgeschrittene

Klasse:  Optimist, Zoom8, RS Feva XL
Termine:  26.07. – 30.07.2021
Ort:  UYC Wolfgangsee
Programm:  Bootshandling, Bootsführung in Ein- und Zwei- 
 handbooten, Trainingswettfahrten, Theorie etc. 
Kursgebühr: 70 € Mitgliedsbeitrag exklusive Leihgebühren
 (Leihgebühren: Boot 60 €, Neopren 10 €,   
 Schwimmweste 10 €)
Anmeldung:  office@uyc-wolfgangsee.at 
 (Jugendreferentin UYCWg)
 Betreff: „Jugendwoche Fortgeschrittene“
 (Name und Alter des Seglers angeben!)
Anmeldeschluss: 15.06.2021

Teilnahmeberechtigung:
Teilnahmeberechtigt sind Mitglieder des UYC Wolfgangsee, so-

wie deren Angehörige ab ca. 10 Jahren, die bereits einen Anfän-
gerkurs absolviert haben und etwas segeln können. Der Fokus 
liegt dabei auf dem Regattasport bzw. der sportlichen Ausübung 
des Segelns.

Da der Yachtclub keine Segelschule ist, müssen die Kursteil-
nehmer aus rechtlichen Gründen Mitglieder im UYCWg sein bzw. 
werden.

Anmeldeformular, Haftungsausschluss, sowie Informations-
blatt zum Ablauf der Jugendwoche werden nach zeitgerecht 
erfolgter schriftlicher Anmeldung via E-Mail an die Teilnehmer 
gesendet. 

Achtung die Teilnehmerkapazitäten sind begrenzt!
Allgemeine Teilnahmebedingungen:
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Die Veranstalter, die 

Kursleitung als auch die Trainer haften nicht für Schäden und Un-
fälle, die durch Nichtbeachten von Anweisungen entstehen kön-
nen. Bei mehrmaligem Zuwiderhandeln gegen Anweisungen 
der Kursleitung oder der Trainer behalten sich diese vor, den be-
treffenden Teilnehmer von der weiteren Teilnahme an der Veran-
staltung, nach erfolgter Rücksprache mit den Eltern/Erziehungs-
berechtigten, auszuschließen.

Die Clubordnung des UYC Wolfgangsees ist einzuhalten und 
den Anweisungen des Vorstandes Folge zu leisten.

Aufsichtspflicht:
Die Aufsichtspflicht seitens des Veranstalters beginnt mit Treff-

punkt am jeweiligen Veranstaltungstag und endet, sobald dieser 
seitens der Kursleitung offiziell beendet wird. Das Verlassen der 
Veranstaltung während der Mittagspause ist nur zulässig, sofern 
dies mit der Kursleitung bzw. den Trainern vereinbart wurde.

Datenschutz:
Alle teilnehmenden Personen erklären sich mit der Meldung 

und/oder Teilnahme damit einverstanden, dass von ihnen und 
ihren Booten/Material, Aufnahmen in Bild und Ton hergestellt 
und dies zur Berichterstattung über die Veranstaltung und zu 
ihrer – auch künftigen – Bewerbung, sowie zur Förderung der  

 
Zwecke der veranstaltenden Organisationen zeitlich unbegrenzt 
veröffentlicht werden dürfen.

Der Club speichert Ihre Kontaktdaten, um Sie gegebenenfalls 
über ähnliche Themen zu informieren. Mit einem E-Mail an die 
Kursleitung können Sie diesen Service jederzeit abbestellen.

Die Durchführung der Jugendwoche erfolgt, sofern die für die-
sen Zeitraum geltende Covid-19-Verordnung dies zulässt, nach 
den dafür festgelegten gesetzlichen Covid-19-Richtlinien, sowie 
den vom OeSV erstellten Empfehlungen!
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T e r m i n e  2 0 2 1

Termine 2021
(können pandemiebedingt verschoben oder abgesagt werden)

  1.–  2. Mai 21 Spänglercup SP Optimist, Zoom8, 29er, 420er
14.–16. Mai 21 Denzelcup ÖSTM Soling

  
  3.–  6. Juni 21 Österreichische Meisterschaft ÖM Korsar
  5.–  6. Juni 21 Sportbootcup VR Kielboote lt. Ausschreibung
  5.–  6. Juni 21 Edelweißtrophy SP Melges24
11.–13. Juni 21 Falkensteintrophy ÖSTM Starboot
26.–27. Juni 21 Goldenes O SP O-Jolle

  3.–  4. Juli 21 Finn-Duell SP Finn-Dinghy
  3.–  4. Juli 21 Salzkammergutpreis SP Yngling
10. Juli 21 Brunnwindcup YS alle Klassen
18. Juil 21 Brunnwindcup YS alle Klassen
23.–25. Juli 21 Traditionssegeltage VR Traditionsklassen
31. Juli 21 Brunnwindcup YS alle Klassen

  1. Aug. 21 Blaues Band YS alle Klassen
  7. Aug. 21 Ladies Sail YS alle Klassen
  8. Aug. 21 Rösslpreis YS alle Klassen
14.–15. Aug. 21 Laser Grand Prix SP Laser, Laser Radial
22. Aug. 21 Sauschlagpokal YS alle Klassen
28.–29. Aug. 21 Drachenkristall SP Drachen

  
  1.–  4. Sep. 21 European Championships EM D-One
11. Sep. 21 Brunnwindcup YS alle Klassen
11.–12. Sept 21 Popeye-Race VR Optimist
17.–19. Sep. 21 Skiff-Weekend ÖSTM 49er, 49erFX, 29er
24.–26. Sep. 21 Segelbundesliga Finale BL Sunbeam

  2.–  3. Okt 21 Jugendbundesliga BL Sunbeam

M a i

J u n i

J u l i

A u g u s t

S e p t e m b e r

O k t o b e r

V E R S C H O B E N
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S p l i t t e r

Der Vorstand weist neuerlich darauf hin, dass im  
Privatbesitz befindliche Boote durch die Bündelversi-
cherung des UYC Wolfgangsee nicht versichert sind. 
Jeder Eigner ist selbst für entsprechenden Versiche-
rungsschutz seines Bootes zuständig. Der Club haftet 
nicht für eingelagertes Bootsmaterial der Mitglieder. 
Diese Regelung gilt ganzjährig.

Die Bundesliga startet heuer im Juni in Velden, es fol-
gen weitere Stopps in Wien, am Achensee und am Wolf-
gangsee („Finale dahoam“). Unser Team möchte nach 
schwächeren Leistungen im Vorjahr heuer wieder an die 
Spitzenleistungen der Jahre 2017 bis 2019 anknüpfen; 
lt. BL-Koordinator Johannes Zopf soll heuer die Zahl der 
Segler im Bundesliga-Team wieder gestrafft werden, da 
im Vorjahr eine stärkere Fluktuation im Team bei den ein-
zelnen Stopps immer wieder zu Anlaufschwierigkeiten 
geführt hat.

Versicherung

Bundesliga

Vorstand Kommunikation

Präsident Georg Stadler

Vizepräsident/

Clubverwaltung Heinz-Dieter Moche

Oberbootsmann Georg Schöfegger

Finanzreferent MMag. Anna Daurer

Schriftführerin Tina Moser

Jugendreferentin Yvonne Böckl

Beisitzer Traditionsklassen Mag. Rikolt von Gagern

Beisitzer Technik/Bau DI Gerald Raschke

Beisitzer Presse/EDV Mag. Markus Malin

Beisitzer Sportunterkünfte Dr. Michael Nake

Beisitzer Sport Johannes Zopf

Homepage www.uyc-wolfgangsee.at

Clubrestaurant Manuela und Herbert Reindl

Tel.  0664/51 44 558

office@herzkuchlfee.at

Büro UYC Wolfgangsee Tel.  06227 2542

Fax  06227 8356

office@uyc-wolfgangsee.at

Clubverwaltung, Auskünfte

Heinz Moche Tel.  0664 203 96 80

Georg Schöfegger Tel.  0664 503 60 19
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Warum wir arbeiten, 
wie wir arbeiten?

Genuss und Wohlbefinden sowie 
ein ressourcenschonender Umgang 
mit Lebensmitteln liegt uns am Her-
zen. Es ist uns ein großes Anliegen, 
unsere Philosophie mit Ihnen zu tei-
len.

Manuela hatte vor einigen Jahren 
selbst mit gesundheitlichen Proble-
men zu kämpfen, und durfte dabei 
feststellen, welchen großen Unter-
schied hochwertige Lebensmittel 
auf die Gesundheit und das Wohlbe-
finden haben.

Als Gastgeber ist es uns wichtig, 
unseren Gästen die gleiche Qualität 
zu servieren, die wir auch selbst ge-
nießen.

Naturbelassene, ehrliche Zutaten 
aus vorwiegend biologischer und 
regionaler Herkunft, Zeit und viel 
Liebe kommen in unsere Gerichte –
SONST NIX! Wir verzichten gänzlich 
auf künstliche Aromastoffe sowie 
jegliche Geschmacksverstärker.

Unseren Lieferanten und land-
wirtschaftlichen Partner möchten 
wir auf Augenhöhe begegnen und 
angemessene Preise bezahlen. Ge-

nauso wichtig ist uns dabei die faire 
Entlohnung unserer Mitarbeiter, so-
wie ein wertschätzender, liebevoller 
Umgang im Team. 

Wir können mit unserer Haltung 
einen kleinen Beitrag zum großen 
Ganzen leisten, Ihr Gaumen wie ihre 
Gesundheit werden sich freuen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Manuela und Herbert Reindl

Unsere neuen Restaurant-Betreiber stellen sich vor:

Unser Team
Manuela Reindl

Kreativ. Herzlich. Leidenschaftlich. 
Qualitätsbewusst. 

Unsere Wirtin und Küchenchefin 
ist das Herz des Betriebes. 

Obwohl die Leidenschaft zum Ko-
chen immer schon vorhanden war, 
fand Manuela die Liebe zur Gastro-
nomie erst vor ein paar Jahren. Nach 
erfolgreichem Aufbau eines Firmen-
bistros mit Veranstaltungsschwer-
punkt, verwirklicht Manuela jetzt 
Ihren großen Traum eines eigenen 
Restaurants. 

Ihre Philosophie ist dabei klar: 
hausgemachte, vorwiegend biolo-
gische Produkte aus regionaler Her-
kunft. Ehemann Herbert unterstützt 
Manuela, neben seinen beiden Un-
ternehmen, wo er kann, um mit ihr 
diesen Traum zu verwirklichen.

Thomas Kracher
Verantwortungsbewusst. Hilfsbereit. 
Charmant.

Als ausgebildeter Koch und Kellner 
mit abgeschlossener Ausbildung als 
Wein- und Bier-Sommelier mit Bar-
keeper und Barista Erfahrung, geht 
Thomas den nächsten Schritt, in 

dem er beim Aufbau hilft und den 
Service leitet.

Barbara Pollhammer
Bodenständig. Kreativ. Flink.

Leidenschaftliche Köchin auf dem 
zweiten Bildungsweg. 

Die Idee, traditionelle Küche neu 
und modern zu interpretieren, hat 
die Liebe zu diesem Beruf in ihr ge-
weckt. Durch ihr nachhaltiges und 
biologisches Denken harmonieren 

Barbara und Manuela ausgezeich-
net.

Kurt Heindl
Erfahren. Weltoffen. Jung geblieben. 
Alte Schule.

Selbst nach vielen Jahren in der 
Gastronomie, besteht die Freude 
zum Beruf und zu neuen Herausfor-
derungen wie am ersten Tag. Die Er-
fahrung aus einigen der besten Be-
triebe im deutschsprachigen Raum 

Manuela und Herbert Reindl, Thomas Kracher, Lara Walkner, Inge Kriechhammer, 
Sacha Stankic, Barbara Pollhammer, Kurt Heindl (v.l.n.r.) 
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bringt er als wichtiger Teil des Teams 
in den Yachtclub ein.

Lara Walkner
Fleißig. Offen für Neues. Entwicklungs-
freudig.

Als jüngstes Mitglied des Betriebes, 
versucht Lara, frischen und dynami-
schen Schwung in das Yachtclub-
Restaurant zu bringen. Mit Wurzeln 
in der Systemgastronomie möchte 
sie jetzt im A la Carte Bereich neue 
Erfahrungen sammeln.

Inge Kriechhammer
Gründlich. Gewissenhaft. Sauber.

Der Kern eines jeden Restaurant, 
die Hausperle. Stets mit guter Lau-
ne kümmert sich Inge um genau die 
Dinge, die nicht im Vordergrund ste-
hen, jedoch essential wichtig sind, 
damit der Betrieb funktioniert.

Sascha Stankic
Unermüdlich. Fleißig. Allrounder.

Die perfekte Unterstützung und 
Vollendung für unser kleines Kü-
chenteam. Unermüdlich greift er 
dort hin, wo er gebraucht wird. Übri-
gens: er schneidet Gemüse schneller 
als sein Schatten.

Herzkuchlfee im Yachtclub St. Gilgen
Manuela & Herbert Reindl
Mondseestraße 27a
5340 St. Gilgen
+43 664 51 44 558
office@herzkuchlfee.at

Liebe Mitglieder!

Ich möchte Euch wieder einige wichtige Punkte aus unserer Clubordnung 
in Erinnerung bringen, welche in der letzten Zeit nicht so genau genom-
men wurden:

Punkt:

2.8. Die Entsorgung der Abfälle hat in die hierfür vorgesehenen Müll-
behälter zu erfolgen.

2.10. Für Hunde gilt im gesamten Clubgelände Leinenzwang.

2.14. Für Fahrzeuge von Nichtmitgliedern besteht grundsätzlich keine 
Parkmöglichkeit.

4.1.1. Mit Ausnahme von vier vom Ausschuss vergebenen Stegliegeplät-
zen gibt es keine fixen Liegeplätze.

4.2.3. Leere Anhänger sind auf hierfür vorgesehenen Standflächen abzu-
stellen.

5.1. Spätester Auslagerungstermin: 15. Mai, frühester Einlagerungster-
min: 15. September.

5.5. Segel dürfen nur in den angemieteten Regalen gelagert werden

5.6. Fahrräder nur am Fahrradständer in der vorletzten Box links abstel-
len, nicht auf den Gängen.

5.8. Bootshallen müssen ab 20:00 Uhr geschlossen und versperrt wer-
den.

7.1. Werden Boote am Parkplatz von Autos zugeparkt, so ist der Auto-
schlüssel beim Clubwirt zu hinterlegen.

Um einen schönen Platz zum Essen auf unserer Terrasse zu bekommen, 
wäre eine Platzreservierung bei der Gastronomie von Vorteil!

Der Clubverwalter
Heinz Moche
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Mag. Bertram Fischer
Rechtsanwalt

5310 Mondsee
Franz-Kreutzbergerstr. 2
Tel.: 06232 - 367 05
kanzlei@ra-mondsee.at
www.ra-mondsee.at

Vertrags- & Liegenschaftsrecht

Konkursrecht & Sanierung

Wirtschafts- & Unternehmensrecht

Schadenersatz- & Verkehrsrecht

Medizin- & Ärzterecht

Strafrecht 

Ehe- & Familienrecht

„Wer rote Zahlen schreibt, 
muss nicht Schwarz sehen.“

In finanziell schwierigen Zeiten ist 
der Handlungsspielraum oft sehr  
begrenzt. Umso wichtiger ist es, 
rechtzeitig Übersicht über noch ver-
bleibende Möglichkeiten zu erhalten.

Seit 2009 bin ich erfolgreich als 
Rechtsanwalt, Vertragserrichter und  
Insolvenzverwalter tätig.
 
Mit Erfahrung und Fingerspitzengefühl 
steht meine Kanzlei für eine praxis- und 
vor allem lösungsorientierte rechtliche  
Betreuung meiner Klienten, vor allem 
aus dem Salzkammergut & Flachgau 
bis in die Stadt Salzburg.
Ich biete Ihnen dabei effiziente und 
maßgeschneiderte Lösungen, für Sie 
und/oder Ihr Unternehmen, in allen 
rechtlichen Fragen, wie zum Beispiel:

Rechtsanwalt Mag. Bertram Fischer


